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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

mit dieser Pfarrbrief-Doppelnummer stimmen wir uns auf den Advent ein, 
freuen uns auf Weihnachten - und schauen schon erwartungsvoll auf das 
neue Jahr 2024. Welch eine geprägte und gefüllte Zeit liegt da vor uns… 
In allen Gemeinden der großen Mittelrhein-Pfarrei wird mit großem 
Engagement vorbereitet, gestaltet, gefeiert. Das Brauchtum dieser Tage ist 
fast unerschöpflich. Der Wunsch, es auch zu „ge-brauchen“ ist nach den 
letzten Jahren des Corona-Verzichts umso stärker.  
 

Ich mag den Advent und Weihnachten – und all die schönen Gelegenheiten, 
die sich damit verbinden, aber ich ertappe mich selbst immer wieder dabei, 
mit den Lichtern, Sternen und Liedern eine heile Welt zu verbinden, die wir 
eigentlich nicht haben. „Friede auf Erden“ ist ziemlich weit weg.  
Da läuft man schnell Gefahr, sich was vorzumachen.  
 

Und dennoch ist es wichtig und gut, dass wir den Advent haben und ihn 
schön gestalten. Lichter und Kerzen und Sterne weisen auf eine berechtigte 
Hoffnung hin, die an Weihnachten „Hand und Fuß“ bekommt. Wenn wir dann 
an Weihnachten in die Krippe schauen, wird deutlich, dass Gottes Zuspruch 
zur Schöpfung keine leere Worthülse ist, sondern Wirklichkeit wurde. 
Irgendwie ist es doch ganz schön verrückt, dass ein kleines Kind aus 
Bethlehem die Welt verändern soll, indem es ihr die Hoffnung schenkt, dass 
Gott es gut mit ihr meint.  
 

Und doch liegt gerade darin der Reiz, der Weihnachtsgeschichte zu trauen 
und zu glauben, dass sie im Kern die Kraft hat, die Welt zu verändern und 
die Menschen anzustiften, dem Frieden auf die Sprünge zu helfen.  
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Auch wenn’s in manchen Liedern dieser Zeit so einfach klingt – aber Frieden 
will erarbeitet sein. Der steht nicht so vor der Tür. „Friede auf Erden“ muss 
man wollen und da muss man selbst was für tun. Jede und jeder für sich im 
kleinen Lebensumfeld. So viele Menschen in unserer Stadt und ihren Orten 
sind schon mit dabei, da zu helfen, wo sie es können. Viele sind engagiert 
und bringen sich ein, helfen, packen an, denken mit – oder geben ihren 
Beitrag, damit an anderer Stelle geholfen werden kann. Was dem Frieden der 
Menschen untereinander dient, ist gut.  
 
Die Weihnachtsbotschaft ist die, dass Gott auch seinen Teil dazu beiträgt. 
Seine Geburt in die prekären Verhältnisse einer Patchworkfamilie der 
damaligen Zeit hinein ist doch eine Ansage, dass wir gerade da mit ihm 
rechnen können, wo die Verhältnisse durcheinander sind, wo die Welt eben 
nicht in Ordnung ist und wo die Erfahrung des Friedens echt ersehnt wird. 
Da hast sich in 2000 Jahren nichts verändert.  
Jede Kerze, jeder leuchtende Stern ist ein Sinnbild dafür, dass wir auch heute 
mit Gott rechnen. Jedes Gebet, jedes Lied, jeder echt gemeinte Wunsch nach 
einer frohen Weihnacht bringt zum Ausdruck, dass uns die Hoffnung noch 
nicht abhandengekommen ist, dass wenigsten Gott im Durcheinander dieser 
Welt einen Sinn findet und den Überblick behält.  
 
Wir alle hier im Pastoralteam, im Pfarrbüro, in den Kirchen und Orten unserer 
Pfarrei wünschen Ihnen von Herzen gesegnete Advents- und Weihnachtstage 
– und den Segen des Himmels für das vor uns liegende neue Jahr.  
 
Herzliche Grüße 
 

                         Stefan Dumont, Pfr. 
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Aus dem Kirchengemeinderat 
 
In der Sitzung am 08.11.2023 informierten Dekan Joachim Fey und 
Pastoralreferent Tobias Petry über die Aufgaben des am 01.01.2023 errichteten 
Pastoralen Raums Sankt Goar. Der Pastorale Raum umfasst gebietlich das 
ehemalige Dekanat St. Goar. Der Pastorale Raum versteht sich als vernetzter, 
kooperierender Zusammenschluss von Pfarreien und Kirchengemeinden. Geleitet 
wird er vom Leitungsteam. Dem Leitungsteam gehören an: Dekan Joachim Fey, 
Pastoralreferent Tobias Petry und Geschäftsführerin Claudia Lang. 
 
Die Struktur „Der Pastorale Raum“ vernetzt die Arbeit der Pfarreien und fördert 
die diakonische und missionarische Ausrichtung. Er begleitet schon existierende 
Orte von Kirche und ermutigt neue Initiativen. 
Im Pastoralen Raum wird Mitbestimmung gewährleistet durch 
• den Rat des Pastoralen Raums (aus Delegierten der fusionierten Pfarreien 

und aus der Synodalversammlung), 
• die Synodalversammlung (pastorale Mitarbeitende, Vertreterinnen und 

Vertreter aus Pfarrgemeinderäten, Verwaltungsräten Kirchengemeinderäten 
und Delegierte von „Orten von Kirche“ – also Gruppen und Initiativen etc.), 
und 

• den Kirchengemeindeverband (verwaltet Mittel des Bistums für 
Seelsorgeaufgaben und Verwaltung im Pastoralen Raum, soll ab 01.01.2025 
die Trägerschaft der Angestellten in den Kirchengemeinden in Verbindung 
mit den örtlichen Verantwortlichen übernehmen). 

Zum Pastoralen Raum gehören 7 Pfarreien mit 20.911 Katholikinnen und 
Katholiken. In ihm wirken derzeit 9 Priester, 1 Diakon (mit Zivilberuf), 3 
Pastoralreferentinnen und Pastoralreferenten sowie 5 Gemeindereferentinnen und 
Gemeindereferenten und eine Gemeindereferentin in der Krankenhausseelsorge. 
 
Mehr dazu im Internet unter www.pr-sanktgoar.de 
 
Der Pfarrgarten zwischen Basilika und Karmeliterkirche nimmt als künftiger Ort 
der Begegnung Gestalt an. In naher Zukunft werden Hainbuchenhecken gepflanzt, 
Blühpflanzen und Zierpflanzen kommen im Frühjahr 2024 hinzu. Bei den Arbeiten 
zur Neugestaltung hat sich gezeigt, dass der Kanalhausanschluss vom Pfarrhaus 
in die Eltzerhofstraße große Undichtigkeiten aufweist und Ertüchtigt werden 
musste. Diese Arbeiten waren in die ursprüngliche Planung nicht einbezogen. Der 
Kirchengemeinderat hat den Weg für die Finanzierung dieser Arbeiten frei 
gemacht. 
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Die ehemalige Pfarrei St. Severus hat einen Kleinbus. Der Leasingvertrag ist 
ausgelaufen, der Restwert des Kleinbusses ist mit rd. 21.000,00 € ermittelt. Die 
Finanzierung der Leasingraten konnte bisher mit Hilfe von Spendengeldern 
erfolgen. Der Kirchengemeinderat hatte zu entscheiden, wie es weiter gehen soll. 
Ein eigener Bus gibt der Kirchengemeinde große Flexibilität. Der Pfarreibus wird 
eingesetzt bei Wallfahrten, Ferienfreizeiten, zum Transport von Zubehör für 
Gottesdienste oder sonstige Treffen der Gemeindemitglieder. Der 
Kirchengemeinderat hat von daher beschlossen, den Bus in das Eigentum der 
Kirchengemeinde zu übernehmen und die Finanzierung nach Möglichkeit 
weiterhin mithilfe von Spenden sicher zu stellen. 
  
In naher Zukunft wird sich der Kirchengemeinderat mit der Weiternutzung des 
Alumnats St. Michael und der Hirzenacher Propstei befassen. Für beide Gebäude 
braucht es gute Nutzungs- und Finanzierungskonzepte.  
Erste Gedanken wurden erörtert, Alternativen und Optionen müssen im Laufe des 
kommenden Jahres entwickelt und auf ihre Umsetzbarkeit geprüft werden.  
Der KGR spricht sich dafür aus, den Betrieb der KiTa St. Klara und der 
Jugendbegegnungsstätte im Alumnat weiterhin zu ermöglichen.  
 
Der Dachanschluss von der Karmeliterkirche zum Karmelitergebäude war ein 
weiteres Thema der letzten Sitzung. Der Umbau des Karmelitergebäudes durch die 
Stadt Boppard wirkt sich auch auf die Gebäudesubstanz der Kirchengemeinde aus. 
Offene und undichte Dachflächen haben in der schon langjährigen 
Sanierungsmaßnahme erhebliche Schäden im Verbindungsbau zwischen Kirche 
und Kloster verursacht. Zurzeit werden die für die anstehenden 
Sanierungsarbeiten voraussichtlich anfallenden Kosten ermittelt. Das Bistum habe 
die Erforderlichkeit der Arbeiten zwischenzeitlich anerkannt und wird sich mit 
einem Zuschuss in Höhe von 60 % beteiligen. 
 
 

Klausurtag des Kirchengemeinderats 
 
"Zeit" ist ein hohes Gut, geradezu Luxus, wenn es darum geht, miteinander 
pastorales Leben zu planen. In der Regel bestimmen die wirtschaftlichen 
Fragen der Verwaltung unsere Sitzungen im Kirchengemeinderat der großen 
Mittelrheinpfarrei. Und am Ende ist dann noch kurz Zeit für die pastoralen 
Fragen...  
Am vergangenen Samstag hatten sich viele Mitglieder des Rates wirklich 
einen ganzen Tag Zeit genommen, um miteinander ins Gespräch zu kommen 
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und die Pfarrei, ausgehend von ihren ursprünglichen Stammgemeinden, in 
den Blick zu nehmen. Interessant war die Sammlung der Eindrücke aus den 
Perspektiven der Teilnehmenden. Und auch, wenn immer alle bemüht sind, 
ihren Herkunftsort gut zu vertreten, war zu spüren, dass wir zusammen an 
unterschiedlichen Orten das Leben der Gemeinden gestalten wollen. Wir 
haben gemerkt: überall gibt es gute Initiativen, die wir unterstützen 
möchten. Vielfach gibt es aber leider auch nur noch "den guten Willen" 
weniger Leute, die Vertrautes erhalten wollen, obwohl kaum noch jemand 
mitmacht. Hier kann die große Pfarrei ein Forum sein, in dem sich diese 
Anliegen miteinander sammeln und vernetzen können. 
 

 
 
Der Ort des gemeinsamen Klausurtages war für fast alle diesmal ein neuer 
Ort: Wir haben in der evangelischen Kapelle in Bad Salzig getagt, die dafür 
geradezu ideal war. Ein Dankeschön dafür auch an die evangelische 
Gemeinde Boppard für die Gastfreundschaft... 
  
Ein Klausurtag macht nichts perfekt und reicht längst nicht aus, um 
vollumfänglich einen Masterplan für die Mittelrheinpfarrei zu entwickeln. 
Aber er bringt Anstöße und Ideen ins Gespräch - und wir sind willens, dran 
zu bleiben, um in der gegenwärtig "schweren Zeit" für die Gesamt-Kirche 
zumindest mal gut und verlässlich "Kirche vor Ort" hier am Mittelrhein und 
auf der Höhe des Niederkirchspiels zu sein.  
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Sternsinger 2024 
 
 

 
Im Fokus der Sternsingeraktion 2024 steht dieses Mal folgendes Motto: 
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“. Die Sternsinger 
setzten sich für die Bewahrung der Schöpfung und den respektvollen 
Umgang mit Menschen und der Natur ein. Brandrodung, Abholzung und die 
rücksichtslose Ausbeutung von Ressourcen zerstören die Lebensgrundlage 
der einheimischen Bevölkerung der südamerikanischen Länder Amazoniens. 
Dort und in vielen anderen Regionen der Welt setzen sich 
Partnerorganisationen der Sternsinger dafür ein, dass das Recht der Kinder 
auf eine geschützte Umwelt umgesetzt wird.  
Die Sternsinger sind am Samstag, 
06.01.24 in Boppard, im 
Niederkirchspiel, in Buchholz und 
in Rheinbay unterwegs, um den 
Segen in die Häuser zu bringen. 
In allen anderen Orten werden sie 
am Sonntag, 07.01.24 unterwegs 
sein. Sollten sie keinen Besuch 
der Sternsinger bekommen haben, so können Sie in den meisten Kirchen 
eine Spende dalassen und sich einen Segensaufkleber mitnehmen. 
 Die Kinder freuen sich, wenn sie die Sternsingeraktion mit einer 
großzügigen Spende unterstützen! Dankeschön!! 
 
Vortreffen: 
 
• Freitag, den 8.12.23 um 16.00 Uhr  
im Gemeindezentrum (Rheinallee 22) Boppard  
• Mittwoch, den 13.12.2023 um 16.30 Uhr  
in der evangelischen Kirche Buchholz  
• Mittwoch, den 27. Dezember 2023 um 16 Uhr in der Kirche in Weiler 
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Willst du mitmachen, so melde dich bei uns: 
 
sternsinger.buchholz@gmail.com (Buchholz) 
 
Fam. Johannesen: 06745/183509 
(Herschwiesen/Oppenhausen) 
 
Ursula Malz: u.malz@mittelrhein-sanktjosef.de (Boppard) 
 
Thomas Gras: bianca.gras@t-online.de oder 06742/6458 (Bad Salzig) 
 
Birgit Retzmann: 06742/898587 (Weiler) 
 
Rainer Harry: 016093324903 (Holzfeld) 
 
Fam. Trebus/Retzmann: 06741/9815038 (Rheinbay) 
 
Wiltrud Ludwig: Segensaufkleber abholen in der Propsteistr. 14,  
06741/ 2288 (Hirzenach) 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sternsinger.buchholz@gmail.com
mailto:u.malz@mittelrhein-sanktjosef.de
mailto:bianca.gras@t-online.de
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Friedenslicht aus Bethlehem  
 

Jedes Jahr geht es auf Reisen – das 
Friedenslicht, das Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder mittlerweile in ganz Europa 
verteilen. Die Aktion geht zurück auf eine 
Initiative des Österreichischen Rundfunks 
(ORF), die 1986 erstmals das Friedenlicht aus 
Bethlehem geholt haben, um es in einer 
damals einmaligen Aktion in den Tagen vor 
Weihnachten zu allen Menschen guten Willens 
zu bringen. Das ist gelungen und bis heute 

eine beispielhafte Aktion, die noch immer von den vielen 
Pfadfinderorganisationen und -verbänden getragen wird. 
 
Ein Licht aus Bethlehem… 
Auch in diesem Jahr voll Krieg und Terror im Heiligen Land ist es gelungen, 
das Licht am Ort der Geburt Jesu zu übernehmen.  
 

 
 
Die zwölfjährige Pillar Jarayseh hat es in diesem Jahr an der Flamme, die in 
der Geburtsgrotte immer brennt, entzündet. (Foto oben: ORF) 
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Mithilfe einer speziellen Laterne wird das Friedenslicht dann weiter 
transportiert. Das war wegen des Krieges in diesem Jahr gar nicht so einfach 
möglich, denn die Grenzen von Palästina nach Israel (zum Flughafen in Tel 
Aviv) sind zu. Also wurde die Flamme auf dem Landweg nach Jordanien 
gebracht und von Amman aus mit dem Flugzeug nach Wien geflogen. Dort 
ist sie am 17. November angekommen und wird im Advent die Reise durch 
Europa antreten.  
 
Das Friedenslicht bei uns in der Mittelrheinpfarrei 
 

Die PfadfinderInnen laden herzlich ein, am 
Sonntag 17.12 um 16.30 Uhr in die 
evangelische Kapelle in Bad Salzig zu kommen. 
Zu Beginn gibt es eine kurze ökumenische 
Andacht die zum Jahresthema 2023 „Auf der 
Suche nach Frieden“ gestaltet wird. Im 
Anschluss wird das Friedenslicht verteilt und es 
gibt noch die Gelegenheit zur Begegnung am 
Feuer! 
 
An Weihnachten brennt 
das Licht in den meisten 
Kirchen und kann dort 
mitgenommen werden.  
Sie können sich dazu 
eine eigene Laterne 

mitbringen, oder eine der „Friedenslicht-4Tage-Brenner-
Kerzen mit Deckel“ in der Kirche erwerben.  
Sie kosten 4 Euro und stehen zur Selbstbedienung bereit.  
 
Vielleicht nehmen Sie es mit nach Hause, oder sie bringen 
es jemandem mit, der/die selbst nicht mehr an 
Weihnachten in die Kirche kommen kann. Der Metalldeckel 
verhindert, dass der Wind die Kerze ausbläst.  
Also, recht praktisch, die Sache… 
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Gottesdienste 

in der Mittelrheinpfarrei St. Josef 
 
 
Freitag, 01.12. – Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 
10:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist - Belgrano 
17:00Uhr Buchholz Aussetzung des Allerheiligsten  

und stille Anbetung 
18:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle des     

 Gemeindezentrums St. Michael mit  
  sakramentalem Segen 
18:00Uhr   Bad Salzig Hl. Messe mit sakramentalem Segen 

 
Samstag, 02.12. – Hl. Luzius 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Karmeliterkirche 
     ††Eheleute Georg und Katharina Hartlieb 
     †Werner Haenlein 
15:30Uhr   Boppard Beichte in der Karmeliterkirche 
 
 
 

1. Adventssonntag  
 
16:00Uhr  Holzfeld  ökum. Adventsgottesdienst    
 
16:00Uhr  Herschw.  Vorabendmesse 
     Stiftungsmesse ††der  

Familien Roos/Stauder 
Adventsglüh 

     Türkollekte für die Außensanierung  
der Kirche St. Pankratius 
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18:00Uhr  Bad Salzig Vorabendmesse,  
Eröffnung der Wunschbaumaktion 

     1.Jg. †Waltraud Hoffmann sowie  
†Ehemann Willi 
††Eheleute Marga und Paul Roselt  
sowie leb. und ††Angehörige 

     ††Klaus Rätz und Karl Dülz sowie  
alle ††der Familien Dülz/Rätz 
††Eheleute Karl und Waltraud Friedmann 
 

Sonntag, 03.12. – 1. Adventssonntag 
09:30Uhr   Weiler Hl. Messe 

Sonderkollekte Kirche 
11:00Uhr  Buchholz  Sonntagsmesse zum 1. Advent  

mit Kinderkirche 
 

11:00Uhr  Boppard  Hochamt für die Pfarrei in der Basilika 
Eröffnung der Wunschbaumaktion 
6 Wochenamt †Dieter Schmidt 
3.Jg. †Marlies Becker 
†Anton Monnerjahn sowie leb. und  
††der Familie 
7.Jg. †Birgitt Mallmann sowie leb. und  
††der Familien Mallmann/Specht 
†Maria Link 
†Gisela Mallmann 
†Gerti Dietz 
†Ludwina Münster sowie leb. und  
††der Familie 
 

17:00Uhr  Hirzenach Gemeinschaftskonzert 
18:00Uhr   Bad Salzig Hl. Messe in polnischer Sprache 
18:00Uhr   Boppard Sonntagsmesse 
 
Montag, 04.12. – Hl. Johannes von Damaskus 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
   
 
Dienstag, 05.12. – Hl. Anno 
06:30Uhr   Boppard Rorate-Messe in der Karmeliterkirche 
19:00Uhr   Bad Salzig Rorate-Messe      
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Mittwoch, 06.12. – Hl. Nikolaus 
18:00Uhr   Boppard Vesper und Hl. Messe in der Basilika 
     †Christel Spitzley 
Donnerstag, 07.12. – Hl. Ambrosius 
10:00Uhr               Boppard Hl. Messe im Ev. Altenzentrum Mühlbad 
19:00Uhr  Boppard  „NachtGesang“  - Wort und Musik im Advent 
     Abendgebet in der Karmeliterkirche 

 
Freitag, 08.12. – Hochfest Maria Empfängnis 
9:00Uhr  Boppard Festgottesdienst in der Basilika  
10:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist - Belgrano 
 
Samstag, 09.12. – Samstag der 1. Adventswoche 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Karmeliterkirche 
15:30Uhr   Boppard Beichte in der Karmeliterkirche 
 
 

2.Adventssonntag  
 
18:00Uhr  Buchholz  Vorabendmesse     
     für alle Verstorbenen (K) 
     1.Jg. †Gertrud Hammerschmidt 
18:00Uhr  Hirzenach  Vorabendmesse   
     6 Wochenamt für †Sr. Lea Ackermann 
     Kollekte für die 

Schwester Lea Ackermann Stiftung 
 
Sonntag, 10.12. – 2. Advent 
09:30Uhr   Weiler Hl. Messe 
 
09:30Uhr  Bad Salzig Hochamt  
     Für leb. und †† der Kolpingfamilie 

†Sonja Salzig sowie leb. und  
††der Familien Salzig/Engel 
††Renate Steil, Helmuth Steil, Theo Nies,  
Gertrud Grahs, Irmgard und Georg Rheinbay 
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11:00Uhr  Herschw.  Hochamt  
     Stiftungsmesse nach besonderer Meinung 
     Stiftungsmesse †Christine Vogt 
     für leb. und ††der Familie Reuter/Porz 
     ††Bernhard und Jürgen Dieler  

sowie für leb. und ††der Familie Bliemel  
und Dieler 
†Alfred Blatt sowie leb. und ††Angehörige 

11:00Uhr  Boppard  Hochamt für die Pfarrei in der Basilika 
     †Joseph Fondel 
     ††Karl und Gretel Fondel 
     ††Gerd und Ilse Busch geb. Fondel 
     †Günter Speth 
     †Hella Schmitt 
     ††Helma und Friedel Heeb 
18:00Uhr   Boppard Sonntagsmesse 
 
Montag, 11.12. – Hl. Damasus I. 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
      
 
Dienstag, 12.12. - Dienstag der zweiten Adventswoche  
06:30Uhr   Boppard Rorate-Messe in der Karmeliterkirche 
19:00Uhr   Bad Salzig Rorate-Messe 
     15.Jg. †Helmut Dausner 
     ††Josef und Margarete Querbach sowie  

alle ††der Familie 
Mittwoch, 13.12. - Kirchweihtag der Basilika St. Severus 
18:00Uhr   Boppard Festmesse zu Kirchweih in der Basilika 
     †† Eheleute Quintinus u. Johanna Bach  

†† Eheleute Philipp und Therese Schmidt  
 

Donnerstag, 14.12. – Hl. Johannes vom Kreuz 
10:00Uhr   Boppard Hl. Messe im Altenheim Haus Elisabeth 
     †Ludwig Graß und †Tochter Monika Pistorius 
19:00Uhr  Boppard  „NachtGesang“  - Wort und Musik im Advent 
     Abendgebet in der Karmeliterkirche 
 
Freitag, 15.12. – Freitag der 2. Adventswoche 
10:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist - Belgrano 
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18:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle des     
 Gemeindezentrums St. Michael  

 
Samstag, 16.12. – Samstag der 2. Adventswoche 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Karmeliterkirche 
15:30Uhr   Boppard Beichte in der Karmeliterkirche 
 

3.Adventssonntag GAUDETE 
 
18:00Uhr  Bad Salzig Vorabendmesse 
     6 Wochenamt †Elmar Lehnard 

†Marlene Gube geb. Breitbach 
     †Peter Gube und alle leb. und ††der Familie 
     ††Karl und Berta Zimmer 
18:00Uhr  Herschw.  Vorabendmesse 
     †Christa Vogt, Sofie Vogt und leb.  

und ††der Familien Vogt/Bersch 
     †Walter Blatt 
     ††Eheleute Walter und Marianne Seus  

sowie leb. und ††Angehörige 
 

Sonntag, 17.12. - 3. Advent  
09:30Uhr   Weiler Hl. Messe 
09:30Uhr  Hirzenach Hochamt  
     Stiftungsmesse †Anna Karbach 

1.Jg. †Rudolf Kochhann 
1.Jg. †Frieda Klein, ††Theo Klein sowie leb.  
und ††Angehörige 
4.Jg. †Georg Dausner 

     4.Jg. †Eugenie Frohs und †Paul Frohs 
     ††Eheleute Peter und Henriette Laux 
     †Wolfgang Reitel 
     ††Eheleute Adolf und Marga Portugall 
11:00Uhr  Buchholz  Hochamt  
     1.Jg. †Horst Wangard 
11:00Uhr  Boppard  Hochamt für die Pfarrei in der Basilika 

2.Jg. ††Jörg Geuer sowie leb. und †† der Familie 
Geuer/Rabe; 3.Jg. †Heinz Sauer; †Hans-Josef Löser 
anschließend Taufe 
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16:30 Uhr  Bad Salzig Andacht, Friedenslichtaktion 

Die Bopparder Pfadfinder laden zu der 
Friedenslicht Aktion, in die Evangelische Kapelle 
Bad Salzig ein.  

18:00Uhr   Boppard Sonntagsmesse 
 
Montag, 18.12.  
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
   
Dienstag, 19.12. 
06:30Uhr   Boppard Rorate-Messe in der Karmeliterkirche 
19:00Uhr   Bad Salzig Hl. Messe 
      
Mittwoch, 20.12.  
09:00Uhr  Boppard ökum. Weihnachtsgottesdienst  

der Grundschule in der Christuskirche 
18:00Uhr   Boppard Vesper und Hl. Messe in der Basilika 
      
Donnerstag, 21.12. – Peter Friedhofen 
10:00Uhr               Boppard Hl. Messe im Ev. Altenzentrum Mühlbad 
19:00Uhr  Boppard  „NachtGesang“  - Wort und Musik im Advent 
     Abendgebet in der Karmeliterkirche 

 

Freitag, 22.12. – Jutta von Sponheim 
08:00Uhr  Bad Salzig Weihnachtsgottesdienst  

der Grundschule in der Pausenhalle der  Schule 
10:00Uhr  Buchholz Weihnachtsgottesdienst der Grundschule 
10:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist – Belgrano 
11:30 Uhr                Boppard ök. Schulgottesdienst der Realschule Marienberg in 

der ev. Christuskirche 
18:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle des  Gemeindezentrums  

 
Samstag, 23.12. -Hl. Johannes von Krakau 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Karmeliterkirche  
15:30Uhr   Boppard Beichte in der Karmeliterkirche 
 

4. Adventssonntag 
 
18:00Uhr  Buchholz  Vorabendmesse   
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Heilig Abend | Weihnachten 
 
Sonntag, 24.12. - Heiligabend 
15:00Uhr Boppard   ökumenische Krippenfeier  

auf dem Bopparder Marktplatz   
(bei Regen in der ev. Christuskirche) 

15:00Uhr  Weiler  Krippenfeier 
16:00Uhr  Boppard  Weihnachtsmesse in der Kapelle  
     im Wohnstift zum Heiligen Geist – Belgrano 
16:00Uhr  Buchholz  Krippenfeier 
16:30Uhr  Hirzenach  Messe am Hl. Abend unter Mitwirkung des  
     „Quartettverein Liederkranz Hirzenach e.V.“ 
     (musikalische Einstimmung ab 16:00 Uhr) 
16:30Uhr Boppard  Christmette in der Basilika 
18:30Uhr Bad Salzig  Christmette  

gestaltet vom Chor „Friedensbrücke“  
und dem MV der frw. Feuerwehr  
10.Jg. †Klaus Rätz und †Karl Dülz 

21:00Uhr  Herschw.  Christmette 
22:00Uhr  Boppard  Christmette in der Weihnachtsnacht  

in der Basilika 
 

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk „Adveniat“ 
 
Montag, 25.12. – Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn 
 
09:00Uhr Boppard  Hirtenamt und Weihnachtsmesse in der  

Kapelle des Krankenhauses  
09:30Uhr Weiler   Weihnachtsmesse 
09:30Uhr Hirzenach   Weihnachtsmesse  
     gestaltet vom MJBO 
     für leb. und ††des MJBO 
     †Pater Köster und Sr. Benedikta 
     Dankamt in besonderer Meinung 
11:00Uhr  Buchholz  Weihnachtshochamt     
     Leb. und ††der Familien Kochhann/Pörsch 
11:00Uhr  Boppard  Weihnachtshochamt in der Basilika 
18:00Uhr  Boppard  Weihnachtsliedervesper in der Basilika 
18:00Uhr  Bad Salzig  Hl. Messe in polnischer Sprache  
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Dienstag, 26.12.– Zweiter Weihnachtstag, Hl. Stephanus 

 
Kollekte für die Familienseelsorge 

 
09:30Uhr   Weiler Hl. Messe 
     musikalische Gestaltung durch die   

Musikfreunde Boppard-Weiler  
††Eheleute Katharina und Alfred Kasper  
sowie deren †Schwiegersohn Klaus Krissel 

09:30Uhr   Bad Salzig Hl. Messe 
11:00Uhr   Herschw. Hochamt   
     †Werner Roos sowie leb. und ††Angehörige 
     ††Eheleute Walter und Marianne Seus 
 
11:00Uhr  Boppard  Hochamt für die Pfarrei unter Mitwirkung  

der Kirchenchöre St. Severus Boppard,  
St. Ägidius Bad Salzig und  
St. Peter in Ketten Weiler 
††Eheleute Frieda und Karl Caspary 

     ††Eheleute Karl und Gretel Bock sowie leb.  
und ††Angehörige 
†Maria Bock 
††Hermine und Hans Zintl 
††Gretel und Hubert Baldeau 
††Eheleute Gertrud (geb. Ruf) und  
Josef Korneli sowie leb. und ††der Familien  
Korneli/Ruf 

11:00Uhr  Boppard  Weihnachtsmesse im Ev. Altenzentrum  
Haus  Mühlbad 

      
Mittwoch, 27.12. – Hl. Johannes - Fest 
18:00Uhr  Boppard  Festmesse  

mit Johannesweinsegnung in der Basilika 
 
Donnerstag, 28.12. – Unschuldige Kinder - Fest 
10:00Uhr  Boppard  Weihnachtsmesse im  

Altenheim Haus Elisabeth 
17:30Uhr Boppard   Rosenkranzgebet mit stiller  Anbetung  

in der Basilika 
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Freitag, 29.12.– Hl. Thomas Becket 
10:00Uhr  Boppard  Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
     Heiligen Geist - Belgrano 
18:00Uhr  Boppard  Hl. Messe in der Kapelle des     
               Gemeindezentrums St. Michael  
 
 
 
Samstag,30. 12. – 6. Tag der Weihnachtsoktav 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Karmeliterkirche 
15:30Uhr   Boppard Beichte in der Karmeliterkirche 
 

Silvester | Neujahr 
 
18:00Uhr  Bad Salzig Vorabendmesse 
     6 Wochenamt †Hans Schneider 
18:00Uhr  Herschw.  Vorabendmesse mit Jahresschluss 

  
Sonntag, 31.12.– Silvester | Fest der Hl. Familie 
09:30Uhr   Rheinbay Hl. Messe 
     †Sr. Lea Ackermann 
11:00Uhr  Buchholz  Familienmesse mit Jahresschluss  
11:00Uhr  Boppard  Hochamt zum Jahresschluss in der Basilika 
     mit Te Deum und Segen 

für leb. und ††Wohltäter der Vinzenzkonferenz  
Kollekte für die Vinzenzkonferenz 
†Hermann-Josef Wagner 
†Rudi Rissel 
††Winfried und Christine Linnemann sowie  
leb. und ††Angehörige 

18:00Uhr  Hirzenach Hl. Messe zum Jahresschluss 
18:00Uhr  Bad Salzig  Hl. Messe 

zum Jahresschluss mit Te Deum und Segen 
 
 
Montag, 01.01.– Hochfest der Gottesmutter Maria - Neujahr 
11:00Uhr  Weiler  Hl. Messe  
18:00Uhr   Herschw. Festhochamt  
     Stiftungsmesse für ††Johann und Therese Pies 
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18:00Uhr   Boppard Festhochamt 
     1.Jg. Doris Stedler 
 
Dienstag, 02.01. – Hl. Basilius der Große 
08:30Uhr   Boppard Laudes in der Karmeliterkirche 
19:00Uhr   Bad Salzig Hl. Messe 
     2.Jg. †Karl-Josef Wuth 
     ††Eheleute Johann und Agnes Volk 
 
Mittwoch, 03.01. – Hl. Irmina von Trier, Äbtissin 
18:00Uhr   Boppard Vesper und Hl. Messe in der Basilika 
      
Donnerstag, 04.01. – Donnerstag der Weihnachtszeit 
10:00Uhr               Boppard Hl. Messe im Ev. Altenzentrum Mühlbad 
17:30Uhr  Boppard  Rosenkranzgebet mit stiller  Anbetung  

in der Basilika 
 

Freitag, 05.01. – Freitag der Weihnachtszeit 
10:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist - Belgrano 
17:00Uhr Buchholz Aussetzung des Allerheiligsten  

und stille Anbetung 
18:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle des     

            Gemeindezentrums St. Michael mit  
  sakramentalem Segen 
18:00Uhr   Bad Salzig Hl. Messe mit sakramentalem Segen 

 
Samstag, 06.01. – Erscheinung des Herrn 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Karmeliterkirche 
10:00Uhr  Buchholz ökum. Aussendungsfeier der Sternsinger für  
     Buchholz und das Niederkirchspiel 
 
 
 

Taufe des Herrn 
 
18:00Uhr  Buchholz  Vorabendmesse  

  2.Jg. †Sabine Löhr 
 
Sonntag, 07.01. – Taufe des Herrn 
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09:30Uhr   Weiler Hl. Messe 
Aussendung der Sternsinger, 

09:30Uhr   Bad Salzig Hochamt mit Aussendung der Sternsinger 
11:00Uhr  Windhausen  Hochamt  
11:00Uhr  Boppard  Hochamt für die Pfarrei in der Basilika 
     mit den Sternsingern 
     Stiftungsmesse ††Eheleute Klara und  

Jakob Neiser sowie †Sohn Thomas Neiser 
18:00Uhr  Buchholz Orgel- und Bläserkonzert 
18:00Uhr   Boppard Sonntagsmesse 
     ††Eheleute Thekla und Carl-Rudolf Ternus  

sowie leb. und †† der Familie 
 

Montag, 08.01. – Hl. Severin 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
   
Dienstag, 09.01. – Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis 
08:30Uhr   Boppard Laudes in der Karmeliterkirche 
19:00Uhr   Bad Salzig Hl. Messe 
      
Mittwoch, 10.01. – Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 
18:00Uhr   Boppard Vesper und Hl. Messe in der Basilika 
 
Donnerstag, 11.01. Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis 
10:00Uhr   Boppard Hl. Messe im Altenheim Haus Elisabeth 
17:30Uhr  Boppard  Rosenkranzgebet mit stiller  Anbetung  

in der Basilika 
Freitag, 12.01. -Freitag der 1. Woche im Jahreskreis 
10:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist - Belgrano 
18:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle des     

            Gemeindezentrums St. Michael  
 
 
Samstag, 13.01. – Hl. Hilarius 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Karmeliterkirche 
15:30Uhr   Boppard Beichte in der Karmeliterkirche 
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 2. Sonntag im Jahreskreis     2024 
 
18:00Uhr  Bad Salzig Vorabendmesse 
     ††Eheleute Christian und Anna Weber  

sowie leb. und ††Angehörige 
18:00Uhr  Windh.  Vorabendmesse 
 
Sonntag, 14.01. – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:30Uhr   Weiler Hl. Messe 
09:30Uhr  Hirzenach Hochamt  
     anschließend Taufe des Kindes  

Thea Julia Pinger 
11:00Uhr  Buchholz  Hochamt  
11:00Uhr  Boppard  Hochamt für die Pfarrei in der Basilika 
17:00Uhr  Boppard Familiengottesdienst auf der  

Fazenda Haus Sabelsberg 
18:00Uhr   Boppard Sonntagsmesse 
 
Montag, 15.01. – Montag der 2. Woche im Jahreskreis 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
   
Dienstag, 16.01. – Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis 
08:30Uhr   Boppard Laudes in der Karmeliterkirche 
19:00Uhr   Bad Salzig Hl. Messe 
     1.Jg.†Annemarie Querbach,  

††Eltern Georg und Elisabeth Querbach, 
sowie †Schwager Hermann Josef Reitel 
 

Mittwoch, 17.01. - Hl. Antonius 
18:00Uhr   Boppard Vesper und Hl. Messe in der Basilika 
      
 
Donnerstag, 18.01. Donnerstag der 2. Woche im Jahreskreis 
10:00Uhr              Boppard Hl. Messe im Ev. Altenzentrum Mühlbad 
17:30Uhr  Boppard  Rosenkranzgebet mit stiller  Anbetung  

in der Basilika 
 

Freitag, 19.01. – Hl. Agritius 
10:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist - Belgrano 
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18:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle des     
            Gemeindezentrums St. Michael  

 
Samstag, 20.01. – Hl. Fabian und Hl. Sebastian 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Karmeliterkirche 
15:30Uhr   Boppard Beichte in der Karmeliterkirche 
 
 

  3.Sonntag im Jahreskreis     2024 
 
17:00Uhr   Bad Salzig Hl. Messe in polnischer Sprache,  

vorher Beichtgelegenheit 
18:00Uhr  Buchholz  Kirmes-Gottesdienst mit  

Vorstellung der Erstkommunionkinder  
††des Männer-und Frauenchors  
Heideklang ev. 1920 

18:00Uhr  Hirzenach  Vorabendmesse   
 
Sonntag, 21.01. – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:30Uhr   Weiler Hl. Messe 

††Eheleute Elisabeth und Georg Krambrich  
††Eheleute Klara und Peter Retzmann  

09:30Uhr  Bad Salzig Hochamt  
     Vorstellung der Erstkommunionkinder 
11:00Uhr  Windh.  Hochamt  
11:00Uhr  Boppard  Hochamt für die Pfarrei in der Basilika 
     Vorstellung der Erstkommunionkinder 
     für leb. ††der Bopparder Schützengesellschaft  
18:00Uhr   Boppard Sonntagsmesse 
 
Montag, 22.01. - Hl. Vinzenz 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
   
Dienstag, 23.01. – Sel. Heinrich Seuse 
08:30Uhr   Boppard Laudes in der Karmeliterkirche 
19:00Uhr   Bad Salzig Hl. Messe 
     †Heribert Schnur 
 
Mittwoch, 24.01. Hl. Franz von Sales 
18:00Uhr   Boppard Vesper und Hl. Messe in der Basilika 
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Donnerstag, 25.01. – Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
10:00Uhr   Boppard Hl. Messe im Altenheim Haus Elisabeth 
17:30Uhr  Boppard  Rosenkranzgebet mit stiller  Anbetung  

in der Basilika 
 

Freitag, 26.01. – Hl. Timotheus und Hl. Titus 
10:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist - Belgrano 
18:00Uhr  Boppard Hl. Messe in der Kapelle des     

            Gemeindezentrums St. Michael  
 

Samstag, 27.01. – Hl. Angela Meríci 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Karmeliterkirche 
 
 

4. Sonntag im Jahreskreis     2024 
18:00Uhr  Bad Salzig Vorabendmesse 
18:00Uhr  Windh.  Keine Vorabendmesse 
 
Sonntag, 28.01. – 4. Sonntag im Jahreskreis 
09:30Uhr   Rheinbay Hl. Messe 

††Eheleute Werner und Elfriede Wagner sowie 
†Sohn Thomas Wagner 

11:00Uhr  Buchholz  Familiengottesdienst  
11:00Uhr  Boppard  Hochamt für die Pfarrei in der Basilika 
18:00Uhr   Boppard Sonntagsmesse 
 
Montag, 29.01. Hl. Valerius 
09:00Uhr   Boppard Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
   
Dienstag, 30.01. – Hl. Adelgundis 
08:30Uhr   Boppard Laudes in der Karmeliterkirche 
19:00Uhr   Bad Salzig Hl. Messe 
      
Mittwoch, 31.01. – Hl. Johannes Bosco 
18:00Uhr   Boppard Vesper und Hl. Messe in der Basilika 
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MITTEILUNGEN  
aus 

St. Ägidius in Bad Salzig 
 

Messdienerplan  
 

Fr. 01.12. 18:00h J. Gras, M. Neubauer, N. Kohl 
Sa. 02.12. 18:00h W. Spitz, M. Gras, Th. Gras, L. Balthasar 
Di. 05.12. 19:00h S. Schneider, Chr. Dülz, M. Dülz   
So. 10.12.   9:30h Chr. Roselt, M. Bock, Chr. Reißfelder, H. Reißfelder  
Di. 12.12. 19:00h S. Reißfelder, H. Reißfelder  
Sa. 16.12. 18:00h L. Balthasar, N. Kohl, Chr. Dülz, M. Dülz   
Di. 19.12. 19:00h J. Gras, S. Schneider 
So. 24.12. 18:30h W. Spitz, M. Gras, Chr. Roselt, M. Bock, Chr. Dülz, 
   M. Dülz 
Di. 26.12.   9:30h Th. Gras, L. Balthasar, J. Gras, S. Schneider, M. Neubauer, 
   N. Kohl 
Sa. 30.12. 18:00h M. Gras, M. Bock, J. Gras, S. Schneider 
So. 31.12. 18:00h alle Messdiener*innen 
Di. 02.01. 19:00h  
Fr. 05.01. 18:00h J. Gras, M. Neubauer 
So. 07.01.   9:30h Sternsinger 
Di. 09.01. 19:00h S. Schneider, Chr. Dülz, M. Dülz 
Sa. 13.01. 18:00h W. Spitz, Th. Gras, L. Balthasar, M. Neubauer 
Di. 16.01. 19:00h S. Reißfelder, H. Reißfelder 
So. 21.01.   9:30h Chr. Roselt, M. Bock, Chr. Dülz, M. Dülz 
Di. 23.01. 19:00h S. Reißfelder, H. Reißfelder 
Sa. 27.01. 18:00h M. Gras, Chr. Reißfelder, J. Gras, M. Neubauer 
Di. 30.01. 19:00h S. Schneider, Chr. Dülz, M. Dülz 

 
Das Messdienerteam wünscht allen Messdienerinnen und Messdienern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2024. 
 

Krippe in Bad Salzig 
 

Fotos: Th. Gras 
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Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich 
 
Am 02.11. Herrn Elmar Lehnard im Alter von 67 Jahren 
Herr schenke ihm die ewige Ruhe! 
 

Haus- und Krankenkommunion 
 
Wer die Hl. Kommunion empfangen möchte, melde sich bitte während den 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro in Boppard (( 2315). 
 

Förderverein St. Ägidius Bad Salzig e.V. 
 
Spendenkonto:  
KSK Rhein-Hunsrück DE48560517900104488499 
 

Bücherei St. Ägidius Bad Salzig e.V. 
 
Öffnungszeiten:   
Mittwoch:   17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr 
 
E-Mail: buechereibadsalzig@gmx.de 
 
 

Sonderkollekten 
 

Den Erlös der „Firmkollekte“ in Höhe von 300 Euro konnten wir an den 
„Wünschewagen“ überweisen.  
 
Die Sonderkollekte für die Kirche St. Ägidius am 01.11.2023 betrug 214,26€ 
Die nächste Sonderkollekte für die Kirche St. Ägidius erfolgt am 03.12.2023 
 

Eine-Welt-Laden 
 

Geöffnet jeden Samstag  
von 10.00 – 11.30 Uhr            
in der Binger Straße 10. 

 

mailto:buechereibadsalzig@gmx.de
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Einladung zum Adventskalender 2023 
 
Angesichts der täglichen neuen Schlagzeilen zu Terrorangriffen und Krieg stellen 
wir uns mehr als zuvor die Frage: „Wie erreichen wir Frieden?“ 
Wir laden Sie dazu ein, während der Adventszeit in der St. Ägidiuskirche in Bad 
Salzig täglich einen neuen Gedanken zu diesem Thema zu betrachten. Nehmen Sie 
sich Zeit für eine kurze Meditation bei Stille, Kerzenschein und dem tägliche 
„Türchen“. 

Gerne können Sie den Impuls auch wieder abonnieren und 
jeden Tag auf ihrem Smartphone empfangen. Treten Sie dazu 
mithilfe des QR-Codes der WhatsApp Gruppe bei. Es handelt 
sich um eine neue Gruppe. Die Gruppe dient keinem anderen 
Zweck. 

B. B. 
 

 
 

Herzlichen Dank 
 

Kennen Sie Heinzelmänner oder Wichtel? Nein? Es gibt sie! Viele, meist unsichtbar 
arbeitende Menschen sorgen in St. Ägidius z. B. dafür, dass wir regelmäßig eine 
angemessene, schön gestaltete Blumendekoration haben, dass Kirche und Altar 
gereinigt werden, Tücher und Gewänder gewaschen sind, Tannenbäume und 
Krippe aufgestellt werden oder Fahnen zu Festtagen rund um die Kirche wehen. 
Zusätzlich zu den unsichtbaren, gibt es auch noch die sichtbaren Menschen, die 
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ihren liturgischen Dienst verrichten, Küster sind oder bei denen sie z. B. Bücher 
ausleihen können.  
Alle diese Menschen engagieren sich ehrenamtlich, es ist 
Ihnen ein Anliegen und sie machen es gerne.  
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die sich in  
St. Ägidius engagieren und für uns alle vieles möglich 
machen, sichtbar oder unsichtbar! Ohne unsere 
„Wichtel“ geht es nicht.  
Sicherlich freuen sich auch die ein oder anderen „Wichtel“ über Unterstützung bei 
ihren Aufgaben. Vielleicht wollten Sie aber auch schon immer gerne mal was 
Neues oder Anderes anbieten oder etwas Neues ins Leben rufen. Zögern Sie nicht, 
alle „Wichtel“ sind herzlich willkommen. Sprechen Sie einfach ein Mitglied des 
Kirchengemeinderats aus Bad Salzig mit ihren Anliegen an (Beatrix Bock, Elmar 
Dülz, Burkhard Höhlein, Philipp Mallmann, Wolfgang Spitz). 

B. B. 
 
 
 

Mitteilungen  
aus 

St. Peter in Ketten in Weiler 
 

 

 
 

 
Jesus ist in Armut geboren. 

In einem Menschen, der in Armut lebt, 
blickt Jesus dich besonders an. 

Öffne dein Herz für diese Menschen, dann 
öffnest du dein Herz für den Herrn. 

 

Besinnliche Weihnachten  
und ein gutes und gesundes  

Jahr 2024 wünscht  
Ihnen allen 

das St. Peter -Team. 



34 
 

Lektorendienst 
 

So.  03.12.  B. Minning 
So. 10.12.   B. Retzmann     
So.  17.12.   W. Decker 
Mo.  25.12.  B. Minning 
Di. 26.12.  B. Retzmann     

Mo.  01.01.   W. Decker 
So.  07.01.  B. Minning 
So. 14.01.   B. Retzmann     
So.  21.01.  W. Decker 

 
Kollekten 

 
Sonntag 03.12. Sonderkollekte Kirche  
Sonntag 25.12. Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk "Adveniat"  
Montag 01.01.  Sonderkollekte Kirche  
Sonntag 07.01. Afrika - Kollekte  
Sonntag 21.01. Caritas - Kollekte  

 
 

Mitteilungen  
aus 

St. Bartholomäus Hirzenach, Holzfeld, Rheinbay 
 

 
Liebe Mitchristen 
Wie war doch gleich Ihr Name? 
In unserem Gebetbuch finden wir unter dem Heiligen- und Namenstagskalender 
(S. 1243 – 1248 und Jakob Torsy, Der gr. Namenskalender, Herder, 1985) im 
Dezember alphabethisch wie numerisch aufgeführt berühmte und uns weniger 
bekannte Namen, rd. 40 an der Zahl. Auch im Dezember kommt es zu 
datumsmäßigen „Mehrfach-belegungen“. Sie alle eint, sich mit ihrem Wirken im 
Sinne Christi für ihre Mit-menschen um den christlichen Glauben verdient 
gemacht zu haben, zum Glauben gestanden und sogar den Tod erlitten zu haben. 
Beginnend mit Eligius (1.12) dem Goldschmied und Bischof und endend mit der 
Nonne und Einsiedlerin Melani und dem röm. Papst Silvester (31.12.).  
Von Adam und Eva, den beiden Stammeltern (24.12.) bis Zefania (6.12.) dem 
Propheten. Bekannte Namen w.z.B. Adolf Kolping (4.12.) (Kerpen b. Köln 1813 – 
1865 Köln) der Priester und „Gesellenvater“, Gründer des gleichnamigen Vereins; 
Johannes der Evangelist, Jünger Jesu und die Hl. Fabiola (27.12) römische Witwe 
und Wohltäterin; Papst Felix I. und der Prämonstratenser Richard von Arnsberg 
(30.12.); der Hl. Stephanus (26.12.) Diakon, er ertrug die Steinigung; Bischof 



35 
 

Ambrosius aus Trier (7.12.) oder Thomas Becket (29.12.) Erzbischof von Canter-
bury und Lordkanzler unter Heinrich dem II. von England.  
Barbara (4.12.) (Nikodemia 273 – 306 Nikodemia, heute: Ismit; ihr Name ist 
gleichbe-deutend mit „die Fremde“). Die seit dem Spätmittelalter besonders in 
Frankreich sehr populäre Heiligenlegende ist mit dem Martyrium, der Enthauptung 
durch ihren Vater Dioscuros, vielfach erzählt in Wort und Bild. Neben dem 
türkischen Ismit am Marmarameer, zugeordnet der Regierungs- und 
Verfolgungszeiten durch Kaiser Maximinus Dajas, beanspruchen aber auch das 
libanesische Baalbek, die Toskana und Rom Ort ihres Martyriums zu sein. Den 
Barbara-Kult kennt neben der römisch-katholischen auch die orthodoxe und die 
evang. Kirche. Der Legende nach sperrte der heidnische Vater sie in einen Turm. 
Dort sei sie in wunderbarerer Weise durch die Eucharistie in ihrem Glauben 
gestärkt worden. Zum grausamen Martertod verurteilt, ist sie als Jungfrau und 
eine der 14 Nothelfer, die Patronin u.a. der Bergleute (u.a. besonders in den 
sächsischen Bergbauregionen), der Gefangenen, Architekten, Glöckner, 
Glockengießer, der Artillerie und der Feuerwerker geworden. Ihre Attribute sind 
Krone, Schwert, Turm, Kelch und Hostie. Der Legende nach blieb ihr Kleid auf dem 
Weg ins Gefängnis an einem Zweig hängen, was zu der Tradition führte Obstzweige 
zu schneiden, die am Tag ihres Martyriums, mitten im Dezember, blühen. 
Jutta (22.12) (Sponheim, RHP 1092 – 22.12. auf d. Disibodenberg) entstammt 
dem Grafengeschlecht der Sponheimer mit Residenzen u.a. in Sponheim, 
Kreuznach, und Kastellaun. Sie kam als 8-jährige mit ihrer jüngeren Verwandten 
Hildegard von Bingen zur Erziehung zu Uda von Göllheim. Mit 20 bezieht sie eine 
Klause bei der Benediktiner-Klosterkirche Disibodenberg. 1106 gründet sie dort 
eine Frauenklause aus der sich ein Kloster entwickelt mit ihr als Vorsteherin und 
Lehrmeisterin von Hildegard von Bingen. Hildegard tritt, nach Juttas Tod, deren 
Nachfolge im Kloster an. Einer ihrer beiden Brüder wird Erzbischof von Köln. 
Wilbert von Gembloux, ein Berater von Hildegard bezeichnet Jutta in seinen 
Schriften als Selige (beata).  
Nikolaus (6.12.) von Myra (Patara, Türkei 15.3.270 – 6.12.343 Myra, Türkei) ist 
einer der bekanntesten Heiligen der Ostkirche wie auch der lateinischen Kirche. 
Sein griechischer Name ist gleichbedeutend mit „Sieg des Volkes“. Sein Kult ist 
seit dem 6. Jh. in Myra und Byzanz nachweisbar, später in Italien (Bari, 1087). 
Gefördert wird dieser Kult durch Theophanu im 10. Jh. u.a. in Deutschland. 
Theophanu, die Nichte des Oströmischen Kaisers, verheiratet als byzantinische 
Prinzessin mit Pfalzgraf Otto II. und somit Mutter des deutsch-römischen Kaisers 
Otto III. In dessen Regierungszeit (1035-1045) fällt der Bau der sog. Villa Brosius, 
der 1. kleinen Abteikirche der Benediktiner-Propstei Hirzenach. Mit 19 weiht 
Nikolaus‘ Onkel, Bischof von Myra, ihn zum Priester. Schließlich wird er Abt eines 
Klosters b. Myra. Während der Christenverfolgung gefoltert, verteilt er schließlich 
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sein Erbe unter den Not-leidenden. In der 1. Hälfte des 4.Jh. wirkt er als Bischof 
von Myra.  
In Deutschland gibt es Reliquien in Worms und Assmannshausen. Schiffs-
prozessionen auf dem Rhein führen u.a. zum Nikolauskapellchen (1903) gegen-
über dem Binger Mäuseturm. Mit seinem Gedenk- bzw. Todestag, er verstirbt mit 
73 Jahren, verbindet die gesamte Christenheit zahlreiche Bräuche. Er gilt als 
Retter und Geschenkegeber, besonders für Kinder. Denen steckt er u.a. Süßes in 
den aufgestellten Schuh, und durch seine Barmherzigkeit und Güte gewinnt der 
die Menschen für sich. Rund 13 Legenden ranken sich darum. Er ist Schutz-patron 
u.a. der Hanse, der Kaufleute, Seeleute und Fährmänner.  
Auch wir sind alle Gotteskinder und können uns bewähren. Christus ruft uns bei 
unserem Namen. So gesehen sind auch unsere Namen keineswegs Schall und 
Rauch. Wir können Gottes Resonanz werden wenn wir ein hörendes Herzen haben. 
D. h. die Weihnachtsstimmung kommt nicht einfach so, auf Knopfdruck. Nur wenn 
wir Gleichnissen in unsere Zeit transponiert werden, unsere Situation 
wiederspiegeln, dann können wir zu dieser Stimmung finden.  
 
Kirche und Kunst 
Einkehr, Freude, Hoffnung und Zuversicht  
Der Dezember gilt als Monat der Ruhe, Einkehr, der Vorbereitung auf ein großes 
kirchliches Fest - Weihnachten, die Geburt Christi. In der Fremde, in Kälte und 
Dunkelheit wird ein Kind geboren, das die Welt erlösen soll. Der Gedanke, dass 
das Leben immer ein Trotzdem ist macht Mut. In unseren Rückblick zum 
Jahresende nehmen wir diese Trotzdem mit, verbunden mit der Hoffnung auf ein 
gelingendes neues Jahr. 
In vielen Fällen aber geraten wir dann doch in den Strudel des Kommerzes 
einhergehend mit Hetze, Stress, dem zusätzlichen Organisieren-Müssen. Dabei 
tragen wir doch immer noch die Sehnsucht nach Ruhe und Harmonie in uns nur - 
wie kriegt man das hin? Schaffen es am Ende nur noch Ratgeber, Psychologen, 
Psychotherapeuten oder gar Ärzte uns dazu zu bringen drei Gänge runterzu-
schalten? Wie bewahren wir uns vor der sinnentleerten Hatz? Wie entkommen wir 
der Flucht ins immer Spektakulärere wie etwa vier Weihnachtsmärkte in vier 
Tagen, oder als ‚Weihnachtsflüchtlinge‘ in sonnigen Gefilde in einer Art 
amerikanischen Weihnachts-Happyness zu enden? Schon lange ist die ver-
schneite, stille Schnee-Idylle, die vielleicht helfen würde zur Ruhe und Besinn-
ung zu finden, nicht zuletzt von Klimawandel bis hin zu Silvester-Highlights 
überfrachtet, unauffindbar. Letztlich verheißen all diese Angebote ein - Nicht-So-
Alleinsein. Im Kleinen bemühen wir uns doch wirklich sehr diesem Sog zu 
entkommen und beschenken z.B. ‚nur noch die Kleinen‘. 
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Joachim Ringelnatz, (Hans Bötticher, Wurzen 1883 – 1934 Berlin) 
 
Schenke groß oder klein,    Schenke herzlich und frei. 
Aber immer gediegen.     Schenke dabei, 
Wenn die Bedachten     Was in dir wohnt 
Die Gaben wiegen,     An Meinung, Geschmack und 
Humor, 
Sei dein Gewissen rein.     So dass die eigene Freude zuvor 
        Dich reichlich belohnt 

Schenke mit Geist ohne List. 
Sei eingedenk, 

Dass dein Geschenk 
Du selber bist. 

 
Hilfe könnte aus uns selbst kommen. Private Rituale w.z.B. Feiern im engsten 
Familienkreis, Gänsebraten und oder Veganes, der Gang zur Heiligen Messe. Das 
müssen wir aktiv leben und uns nicht bequem berieseln lassen.  
 
 
Hilfe könnte die Kirche und deren Rituale sein, bekannte Weihnachtslieder zum 
Mitsingen, Krippenspiele (Hl. Franziskus den „Erfinder“ der Krippe), die festliche 
Mette mit einer uns alle berührenden Predigt in der die Vertreter Christi auf Erden 
die Heilsge-schichte andocken, an unseren verflixten Alltag, unsere gewandelten 
Lebens-situationen mit all den Brennpunkten, den fake News, dem Desstruktiven. 
Eine Predigt, die uns mit einem kraftvollen Trotzdem Mut macht, uns aufbaut. 
Eine Predigt, die uns z.B. die Hirten vor Augen führt, Männer, die am Rande der 
Gesellschaft leben und sich dennoch aufmachen um die junge Familie mit dem 
Neugeborenen in Bethlehem im Stall zu besuchen; oder uns darin die –Heiligen 
drei Könige, ob nun vermögend, angesehen und mächtig oder einfach drei weise 
Männer, die Geschenke bringen – andient, immer wieder steckt auch eine Hand-
lungsaufforderung an uns darin. „Übersetzte“ Gleichnisse, die unsere heutige 
Situation wiederspiegeln helfen. So werden wir ermuntert gleichsam Resonanz zu 
werden, zu hörenden Herzen zu werden (Pfr. Wagner, Koblenz). Lasst uns zu 
aktiveren Christen werden. Denn wir wollen ja gar nicht flüchten, uns betäuben 
sondern wir wollen zur Ruhe kommen, auftanken, verstehen, uns erfreuen, 
Hoffnung schöpfen und friedvoll und optimistisch in ein neues Jahr gehen.  
 
 Dr. Sabine Jung 
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Sandro Botticelli 
(Florenz 1445 – 1510 
ebenda) ist einer der 
überragenden Künstler 
aus der Blütezeit 
florentinischer Kunst. 
Er ist ein Übersetzter 

humanistischer 
Gedanken in preziöse, 
elegante Gestaltung. 
Als er die Supraporte 
des Hautportals von 

Santa Maria Novella in Florenz mit der Geburt Christi  (Fresko 200 x 300cm) malt 
ist er ca. 15 Jahre und gestaltet noch sehr verhalten, aber sein Stil ist bereits 
erkennbar. Die kleine Besonderheit des Bildes zeigt sich links – ein Putten 
gleicher Johannes der Täufer, der zur Heiligen Familie eilt. 
 
 
Kirche und Kunst 
Die Karriere von den Magier - zu den Heiligen drei Könige  
Die 3 Könige gehören zum Stammpersonal jeder Krippendarstellung. Aber ihre 
Tradition hat sich im Laufe der Zeit von der biblischen Grundlage gelöst und ver-
selbstständigt. Wenn im Religionsunterricht, der Predigt oder sogar an der Uni-
versität von Mt.2,1-12 die Rede ist, muss nicht selten erst das Missverständnis 
aufgeklärt werden, dass die Bibel hier nicht von „heiligen drei Königen“ erzählt 
sondern von Magiern oder Sterndeutern, die weder ‚drei‘ noch ‚Könige‘ noch 
‚Namen‘ tragend waren. Die aus dem Osten / Orient kommenden Magoi (griech. = 
Magier) heißen bei Luther „Weise“, „Sterndeuter“ die, die Geheimnissen des 
Himmels, der Planeten erforschten. Im persischen bedeutet ‚Magier‘ zunächst 
‚Priester‘, einer der für die Prinzenerziehung zuständig ist, also Zugang auch zu 
womöglich „heiligen“ Schriften hatte. Die theologische Botschaft: Diese 
„Nichtjuden“ fragen nach dem „neugeborenen König der Juden“. Mit ihren Gaben 
Gold, Weihrauch und Myrrhe symbolisieren sie die Völker und deren Wallfahrt zum 
Zion (Jes. 60,6). Die Geschichten und Ausdeutungen sind verwirrend vielfältig. 
Die von zahlreichen Legenden umrankten Geschichten inspirierten Maler und 
Bildhauer in allen Epochen immer wieder.  
Die Geschichten und Ausdeutungen sind verwirrend vielfältig. 
Die von zahlreichen Legenden umrankten Geschichten inspirierten Maler und 
Bildhauer in allen Epochen immer wieder.  
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Zu den ältesten Zeugnissen für die Namensgebung „Balthassar + Melchior + 
Gaspar“ und der damit verbundenen Darstellung von Lebensaltern ist ein Mosaik 
in Sant‘ Apollinare Nuovo in Ravenna. 
Auf diesen Spuren der Weisen aus dem Morgenland und den vielen Bildern, die 

sich im christlichen Abendland mit 
der Zeit entwickelt haben, wandeln 
unsere Sternsinger. Rund um den 
6.Januar ziehen diese Kinder von 
Haus zu Haus, klingeln an den 
Türen, sammeln Spenden für 
bedürftige Kinder in der ganzen 
Welt. Sie segnen das Haus und 
seine Bewohner, indem sie Zahlen 
und Buch-staben an die 
Eingangstüren mit Kreide schreiben 
oder in heutiger Zeit auf-kleben: 
„20 *C + M + B 2024“. Das C+M+B 
wird entweder als die Anfangs-

buchstaben der Heiligen Drei Könige Caspar, Melchior und Balthasar gedeutet,  
öfter aber als Abkürzung der lateinischen Worte „Christus mansionem bene-dicat“, 
„Christus segne diese Haus und seine Bewohner“ und beschütze es vor Unglück. 
Der Stern steht dabei für den Stern * von Bethlehem, die 3 + stehen für den 
dreifaltigen Gott. 
Spätestens seit den 50er-Jahren verbindet man damit das Ziel, Kindern in der 
Welt aus Not, Unterdrückung und Ausbeutung zu helfen, sie zu schützen und 
ihnen Entwicklungsmöglichkeiten zu geben. 
Die Aktion des Dreikönigssingen, mit rd. 85.000 Teilnehmern ist katholischen 
Ursprungs aber ökumenisch geprägt. Das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ ist 
also ein Hilfswerk der kath. Kirche mit Sitz in Aachen in Zusammenwirken mit der 
BDKJ (Bund der Deutschen Katholischen Jugend). 2022 kamen so rd. 38 Millionen 
Euro zusammen - eine Erfolgsgeschichte. 
Jedes Jahr steht ein anderes Schwerpunkt-Land im Focus. In 2024 gilt er den 
Kindern in Amazonien. 
Die aktuelle in Ulm ausgelöste Diskussion, ob Melchior ein schwarzer König war 
und als solcher dargestellt werden sollte wird debattiert. Aus schwarzem Bart und 
Haar, wurde im 13. Jh. die schwarze Haut mal für Balthasar mal für Melchior. 
Ursprünglich wurden sie als 3 Männer in 3 verschiedenen Lebensaltern darge-stellt 
und schließlich standen sie für 3 verschiedenen Erdteilen (Europa, Afrika, Asien). 
Die Traditionen, Bildwelten und Sichtweisen unserer Kirche entwickeln sich 
weiter. Die Idee der Mitmenschlichkeit bleibt bestehen.Dr. Sabine Jung 
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Gott, der Herr nahm in sein ewiges Reich 
 

Sr Lea Ackermann geb. am 02.02.1937;  
gest. am 31.10. 2023 in Trier; 

begr. am 15.11.2023 in Trier-St. Matthias 
 

Gott, der Herr schenke ihr die ewige Ruhe 
 

 
Messdiener 

 
Geschwister Rosenbach 
 

Küsterdienst 
 

Anneliese Stein 06741/7597 
Achim Wolf 06741/2293 

Lektorendienst 
 
Dezember:  Gudrun Kappus 
Januar:  Maria Wolf 
 

Haus- und Krankenkommunion 
 
Wer die heilige Kommunion zu Hause empfangen möchte, der melde sich bitte bei 
Frau Wiltrud Ludwig Tel. 06741-2288 
 

Aus dem Propsteigarten Hirzenach e.V. 
 
Unser Spendenkonto 
 
Propsteigarten Hirzenach e.V.     Volksbank Rhein-Nahe-Hunsrück 
IBAN: DE62 5609 0000 0007 0429 24 
 

Mitgliederversammlung der Fördervereins Propsteigarten Hirzenach mit 
lebhaften Diskussionen 

Am 27. Oktober 2023 fand die diesjährige Mitgliederversammlung des 
Fördervereins Propsteigarten Hirzenach e.V.  statt.  Nach der Begrüßung durch die 
erste Vorsitzende und dem Verlesen der Niederschrift der Mitgliederversammlung 
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2022 erläuterte der Vorstand die Aktivitäten in den Jahren 2021 und 2022.  
Da 2021 noch in die Corona-Zeit fiel, in der es bekanntermaßen schwierig war, 
sich zu treffen bzw. Veranstaltungen und Aktionen zu organisieren, gab es hier 
neben den allljährlich anfallenden Plfegearbeiten wie Pflege des Kräutergartens, 
Heckenschnitt und Behandlung gegen Buchsbaumzünsler wenig zu berichten.  
Im Herbst/Winter 2022 konstiutierte sich der neue Vorstand und initierte gleich  
eine Werbeaktion für neue Mitglieder.  
Der Verein trat den "Freunden der BUGA 2029" bei, um sich besser zu vernetzen 
und sich auf die BUGA 2029 vorzubereiten. Ein neuer Flyer, der die Denkmalzone 
Propstei Hirzenach und den Propsteigarten präsentiert, wurde erstellt und an die 
Tourist-Informationen der umliegenden Kleinstädte verteilt.  
Wie auf der letzten Mitgliederversammlung beschlossen, trifft sich jeden Dienstag 
eine aktive kleine Gruppe im Garten und verrichtet die das Jahr über anfallenden 
Arbeiten. Diese Gruppe würde sich über Verstärkung sehr freuen! 
Für das Jahr 2024 steht die Aktualisierung der Homepage des Fördervereins ganz 
oben auf dem Programm. Die Pressearbeit soll intensiviert werden und neue 
Helferinnen und Helfer für die praktische Gartenpflege gewonnen werden. Die 
anwesenden Mitglieder diskutierten sehr lebhaft mit dem Vorstand und brachten 
viele neue Vorschläge ein, so dass sich nach dem Berichtsteil ein längeres und 
engagiertes Gespräch entwickelte. Hierfür möchten sich alle Vorstandsmitglieder 
bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern herzlich bedanken. Die Ideen werden 
im Vorstand aufgegriffen und wenn möglich realisiert und umgesetzt. 
 
 

Adventsgottesdienst 
 

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Adventsgottesdienst in Holzfeld 
Am Samstag 2.12.23 um 16.00 Uhr wird es in der Kirche 
in Holzfeld, gemeinsam mit dem Musikverein aus 
Holzfeld, einen ökumenischen Gottesdienst zum Beginn 
des Advents geben. Pfarrer Krammes und 
Gemeindereferentin Ursula Malz, sowie engagierte 
Gemeindemitglieder bereiten einen besinnlichen und 
stimmungsvollen Gottesdienst vor. Feiern Sie doch mit! 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur Begegnung bei Glühwein und Punsch.  
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MITTEILUNGEN  
aus 

St. Pankratius in Herschwiesen 

 
Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich 

 
am 30.10.2023 Herr Joachim Wermann im Alter von 55 Jahren. 
Herr, lass ihn ruhen in Frieden 
 

Englischer Mädchenchor in Herschwiesen 

 
Am Samstag, dem 21. Oktober 2023 war der Chor der Denmark Road High School 
aus Gloucester in Herschwiesen und verschönerte mit 44 jungen Sängerinnen 
den Gottesdienst. 

Die Denmark Road High School ist ein Mädchengymnasium mit Akademiestatus 
und rangiert in den Ranglisten durchweg als eine der besten Schulen in England  

Im Anschluss an den Gottesdienst gab der Chor dann noch ein gut 30-minütiges 
Konzert für die Kirchenbesucher. Der Applaus der Besucher zeigte, dass es allen 
sehr gut gefallen hat. Der Förderverein bedankt sich nochmals recht herzlich für 
den Besuch des Chors in Herschwiesen, die Gottesdienstbegleitung und das 
kleine Konzert. 
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Adventsglüh 

 
Der traditionelle Adventglüh in Herschwiesen eröffnet am  

Samstag, dem 2.12.2023, 17:00 Uhr, 

zum 18. Mal die Adventszeit 

Die alljährlichen Besucher dieser Herschwiesener Traditions- Veranstaltung 
schätzen besonders die Gemütlichkeit und die wunderbare und stimmungsvolle 
Kulisse beim Adventsauftakt rund um die barocke Sankt-Pankratius-Kirche. Im 
wettergeschützten Bereich des Pfarrhofs wird auch in diesem Jahr mit dem 18. 
„Adventsglüh“ nach der Vorabend-Messe, die um 16:00 Uhr beginnt, die 
Adventszeit eingeläutet. Der Förderverein Sankt Pankratius Herschwiesen lädt 
alle Bürger und Interessierte herzlich dazu ein. 

Seit dem 19. Jahrhundert entstand in Deutschland der Brauch, Adventskränze 
aufzustellen und damit an die an Weihnachten kommende Geburt Christi 
hinzuweisen. An den Ständen besteht für die großen und kleinen Besucher jetzt 
die Chance, noch einen Adventskranz, ein schönes Kerzengesteck oder andere 
köstliche Kleinigkeiten zu erwerben. 

Damit das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt, gibt es auf dem Adventsmarkt 
auch Schmackhaftes zu essen. Die selbst gekochten und gebackenen Leckereien 
wie Backes-Brot, Eierschmier, geräucherte Forellen, frische Waffeln, Gebäck, 
Honig, eine vegetarische Kartoffelsuppe, veganer Brotaufstrich, Grill- und 
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Saitenwürstchen sowie kalte und warme Getränke wie Eierpunsch, Kinderpunsch 
und Glühwein sind vor Ort und zum Mitnehmen für jedermann verfügbar. 

Auch dieses Jahr werden wieder Weihnachts-Klappkarten mit der Krippe aus der 
Kirche des Heiligen Pankratius sowie die Ortschronik von Herschwiesen mit 
angeboten. 

Für die Kleinen wird sicher der Heilige Nikolaus, der Süßigkeiten verteilt, der 
beliebteste Ansprechpartner sein. Für die musikalische Umrahmung des Festes 
ist ebenfalls gesorgt. 

Die Veranstaltung ist seit Jahren der beliebteste Treffpunkt für das 
Niederkirchspiel und die weitere Umgebung. Alle Erlöse aus dem kleinen Fest 
werden auf Wunsch des Fördervereins für die Aussensanierung der Pankratius-
Kirche Herschwiesen und die Gestaltung des Umfeldes verwendet. 

 

Winterkirche in Windhausen 
 
Wie wir noch alle gut in Erinnerung haben, war es im vergangenen Winter in der 
Kirche recht frisch, weil nicht geheizt werden durfte. 
 
Für den kommenden Winter wurde daher nach einer Alternative gesucht und 
gefunden. 
 
Am 1. Januar 2024 wird das Neujahrs-Hochamt noch in St. Pankratius gefeiert. 
Von da an bis vor Palmsonntag finden die Wochenend-Gottesdienste anstatt in 
Herschwiesen in Windhausen statt. Mit Beginn der Karwoche ziehen wir wieder 
in die große Kirche ein. 
 
Die Kapelle ist einerseits klein und kann elektrisch relativ schnell aufgeheizt 
werden. Andererseits ist sie groß genug, um alle Messbesucher aufzunehmen, 
die erfahrungsgemäß zur Vorabendmesse oder zum Hochamt kommen. 
 
Am Sonntag, dem 7. Januar 2024 beginnt die „Winterkirche“ in Windhausen. 
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MITTEILUNGEN  
aus 

St. Pankratius in Herschwiesen und St. Sebastian Buchholz 
 

Termine im Dezember 

 
Sa 2.12.2023  16:00 Uhr Adventsglüh im Pfarrhof Herschwiesen 
So 3.12.2023  11:00 Uhr Kinderkirche (Nikolaus), Buchholz 

Mi 6.12.2023   15:00 Uhr Adventskaffee der kfd im Pfarrsaal Buchholz 

Fr 8.12.2023  17:00 Uhr Stille Anbetung mit  
      Aussetzung des Allerheiligsten (Buchholz) 

Mi 13.12.2023  15:00 Uhr Spielenachmittag, Pfarrsaal Buchholz 

Mi 13.12.2023  16:30 Uhr Vortreffen der Sternsinger im 
      Evang. Gemeindezentrum Buchholz 

 

Termine im Januar 

 

Fr 05.01.2024  17:00 Uhr Stille Anbetung mit  
      Aussetzung des Allerheiligsten (Buchholz) 

Sa 06.01.2024    Hl. Drei Könige  
      Die Sternsinger kommen  

So 07.01.2024  18:00 Uhr Konzert in St. Sebastian 
       Orgel und Bläser 
Mi 10.01.2024  15:00 Uhr Spielenachmittag, Pfarrsaal Buchholz 

Sa 20.01.2024  18:00 Uhr Kirmesgottesdienst in St. Sebastian Buchholz 
      mit dem Frauenchor des GV Heideklang 
      und Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Mo 29.01.2024  18:00 Uhr Jahreshauptversammlung der kfd 
      im Pfarrsaal Buchholz 

Rorate 

In diesem Jahr finden in Buchholz und Herschwiesen keine Rorate-Messen statt. 
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MITTEILUNGEN  
aus 

St. Sebastian in Buchholz 

 
kfd Buchholz 

 
Am  

Mittwoch,  
dem 6. Dezember 2023 ist um  

15:00 Uhr  
der Pfarrsaal der Katholischen Kirche Buchholz für den 

Adventskaffee der Frauengemeinschaft Buchholz gerichtet. 
 
 
Der Nachmittag soll Alt und Jung, Mitglieder und befreundete Nichtmitglieder 
der kfd-Buchholz zusammenführen. 
 
Vorweihnachtliche Texte, Lieder und Geschichten werden auf den Advent 
einstimmen und Gespräche dazwischen sollen nicht zu kurz kommen. 
 
Genießen Sie bei leckerem Kuchen und einer Tasse Kaffee die Gemeinschaft und 
treffen Sie Frauen, die sich in der Kirche für den Zusammenhalt engagieren. 
Für Frauen, die neu in Buchholz sind, ist es eine gute Gelegenheit, die  
kfd-Buchholz kennenzulernen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild: Adrienne Uebbing In: Pfarrbriefservice.de 
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Kinderkirche 
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Sternsinger  
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Musiktage Vorderhunsrück 

 
„Weihnachtliche Musik für Blechbläser und Orgel“ 

 

Im Rahmen der Musiktage Vorderhunsrück findet am  

Sonntag, dem 07. Januar 2024 um 18 Uhr 

in der katholischen Kirche St. Sebastian in Boppard-Buchholz das erste 
Konzert des neuen Jahres statt:  

 

Mit diesem festlichen Konzert soll das neue Jahr begrüßt und die 
Weihnachtszeit musikalisch umrahmt werden. 

Es erklingt weihnachtliche Musik für Blechbläser und Orgel mit Werken von 
Denis Bédard, Traugott Fürchtgeld, Wolfgang Merkes, Felix Mendelssohn-
Bartholdy, Vinzenz Goller u. a.. 

Dabei wird die Orgel der Buchholzer Kirche als Soloinstrument und als 
Begleitung der Solo-Trompete wie auch des gesamten Ensembles erklingen. 

 

Ausführende sind das  

Mittelrheinische Blechbläserensemble (Leitung: Thomas Maur) und  

Christian Rivinius (Orgel) 

 

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.  

Um eine Spende wird gebeten. 

 

Sie alle sind ganz herzlich zu diesem musikalischen Einstieg ins neue Jahr 
eingeladen. 
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Frauenchor des GV Heideklang im Kirmes-Gottesdienst 
 

Am 
 

Samstag, 20. Januar 2024 
 

wird der Frauenchor des GV Heideklang 1920 e.V. den 
Gottesdienst zur St. Sebastian Kirmes musikalisch mitgestalten. 

 
 
Im Rahmen dieses Gottesdienstes werden auch die Erstkommunionkinder aus 
Herschwiesen und Buchholz vorgestellt. 
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kfd Buchholz 

 

Die kfd-Buchholz lädt zur Jahreshauptversammlung ein. 

Am 29. Januar 2024 um 18.00 Uhr findet im Pfarrsaal die diesjährige 
Mitgliederversammlung der Katholischen Frauengemeinschaft Buchholz statt.  

Eine persönliche Einladung mit der Tagesordnung ergeht an alle Mitglieder.  

Ein wichtiger Punkt neben der Beschlussfassung über die Finanzen ist die 
Planung der weiteren Aktivitäten der kfd-Buchholz. Alle Mitglieder haben die 
Möglichkeit, Ideen und Wünsche für die Angebote der Frauengemeinschaft 
einzubringen und Vorschläge zu machen.  

Das Leitungsteam freut sich über jegliche Unterstützung, die sich auch in der 
Teilnahme an der Mitgliederversammlung zeigt.  

Im Übrigen ist es eine weitere Möglichkeit, in Kontakt miteinander zu 
kommen. 
 

Mitteilungen  
aus 

St. Severus in Boppard 
 
 

Vinzenzkonferenz 
 

Mittwoch, 06.12. und 20.12.2023 
um 16:30 Uhr im Gemeindezentrum St. Michael 

  
 

Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich 
 
 
Am 19.10. Herrn Heiner Höffling im Alter von 74 Jahren 
Am 02.11. Herrn Hans Schneider im Alter von 98 Jahren 
Am 19.11. Frau Therese Volk geb. Göbel im Alter von 89 Jahren 
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Mit Genuss Angedacht…. 
 

Unter diesem Motto finden in Boppard Frauenstammtische statt. 
Nach einer kurzen Andacht findet immer ein gemeinsames 
Kaffeetrinken statt. Hier ist auch die Möglichkeit zum Austausch 
Wir freuen uns auf ein adventliches Treffen 

 
Donnerstag, 07. Dezember 2023, 15.00 Uhr 

Zum Thema: 
Warten und erwartet werden mein Advent 2023 

 
Ort: 

 Weinbistro Niedersburger Eck 
Leiergasse 26; 56154 Boppard 

Kostenbeitrag 14,00 EUR/Person 
Für Kaffee, Kuchen, Häppchen und Mineralwasser 

 
Anmeldung: 

Gabriele Weiler Gemeindezentrum St. Michael  
Tel 06742 4557 

Evelyne Sisterhenn, Weinbistro Niedersburger Eck  
Tel. 06742 4500 
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Apropos Genuss… 

Rückschau auf den Whisky-Gottesdienst 

Die Neugier war in vielen Leuten geweckt, 
die aus Boppard und näherer oder sogar 
weiterer Umgebung am Nachmittag des 19. 
November in die Basilika kamen, um am 
Ersten Bopparder Whisky-Gottesdienst 
teilzunehmen, den Pastor Stefan Dumont 
(Worte), Bernhard Eberz (Orgel) und Alexi 
Guretzke (Dudelsack) zusammen gestalteten.  

Natürlich gab es im Gottesdienst keinen 
Whisky zu trinken. Allerdings gab es so 
manchen geistlichen Input in Form von 
Gedanken zu biblischen und literarischen 
Zugängen zum Verhältnis von „Spirit“ und 
„Spirituality“. Das gemeinsame Spiel von 
Dudelsack und Orgel, insbesondere Stücke 
wie „Highland Cathedral“ und „Amazing 
grace“, ging den rund 140 Besuchern zu 
Herzen. Sowas hatten wir selten in der alt-
ehrwürdigen Basilika.  

Im Anschluss gab es dann in der 
kurfürstlichen Burg auch Whisky zu probieren. Alfred Roos führte in einem 
kurzen Vortrag in die Whisky-Welt ein, und dann konnte jede® vom „Wasser 
des Lebens“ kosten. Für manche ein Erstkontakt, für andere eine 
Gelegenheit, mit anderen Whisky-Freunden umfangreiches Fachwissen 
auszutauschen. Dank gilt an der Stelle auch Frank Schröder und dem Team 
der Burg, die uns an diesem Nachmittag gastfreundlich Türen und Säle 
öffneten.  

Fazit: Andere Themen + Neue Formen = Gottesbegegnung auf neuen 
Wegen mit bekannten und vielen neuen Gesichtern.  

Der 1st Edition wird sicher auch eine 2nd Edition folgen… 
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Kennen Sie den wöchentlichen Newsletter der Pfarrei Mittelrhein St. Josef? 
Er kommt jeden Freitag per E-Mail zu Ihnen, oder Sie finden ihn auf der 
Facebookseite der Mittelrheinpfarrei St. Josef.  
Um ihn zu abonnieren, klicken Sie im jeweils aktuellen Newsletter (über die 
Webseite oder facebook erreichbar) unten den passenden Button, der Sie zur 
Anmeldung weiterleitet. 
 

mailto:info@mittelrhein-sanktjosef.de
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